
 

 

Schach in der Hamburger Meile 
Wir spielen nicht, wir schachmatten! 
EKZ Hamburger Meile, 19.03. - 25.03.2018 
 
 
Tag 2 – Dienstag, 20.03. 
 
Der zweite Tag der Schachwoche in der Hamburger Meile wartete wieder mit vielen Events auf. 
Heute besuchten drei Schulklassen das Einkaufszentrum und beschäftigten sich mit den 64 Feldern. 
Georgios Souleidis führte erneut ins Schachspiel ein, erklärte, je nach Spielstärke der Kinder, die 
Gangarten der Figuren und zeigte erste Tipps und Tricks. Jedes Kind spielte mehrere Partien, zum 
einen Minispiele, zum anderen ganze Schachpartien. 
  

 
Nach 75 Minuten Unterricht kein bisschen müde! 

 
Nach dem Besuch der Schulkassen fand ein Workshop für Schachanfänger statt. Und prompt 
spielten zwei der Teilnehmer beim anschließenden Simultan mit und zeigten so gleich gute Ansätze. 
Natürlich war Luis Engel, unser fünfzehnjähriges Supertalent, insgesamt viel zu stark. Der 
mehrmalige Deutsche Jugendmeister gab nur ein einziges Remis ab und gewann 37 Partien. Das 
war wirklich eine ganz starke Leistung, selbst für einen Spieler seines Kalibers. Und wenn von 
Kaliber die Rede ist, dann ist gemeint, dass Luis in nicht allzu ferner Zukunft Großmeister wird.  
 
 



 

 

 
Lässt nichts anbrennen: Luis Engel 
 
Einen interessanten Ausklang fand der zweite Tag der Schachwoche wie schon am Vortag mit einem 
Blitzturnier. Auch heute gab es wieder tolle Preise aus dem Einkaufszentrum Hamburger Meile und 
von Chessbase. In zwei ausgeglichenen Gruppen ging es zunächst um die Qualifikation für das 
Halbfinale und das anschließende Finale. 
Erstmalig hatten wir auch ein paar Kinder dabei, die trotz Schule am Mittwoche bis kurz vor 20 Uhr 
durchhielten und sich sehr teuer verkauften. Für die vorderen Plätze reichte es zwar noch nicht, aber 
zum Glück hält die Schachschule ein paar Sonderpreise für tolle Leistungen bereit. 
 
 
 
 
 


